Der Marbacher Herzogsbesuch – Ein Fest des 18. Jahrhunderts
Gesamtprogramm

Samstag, 2. Mai 2009

13.00 Uhr
Eröffnung am Torturm

Herbert Pötzsch, Bürgermeister der Stadt Marbach am Neckar 
Trompetenensemble der Musikschule Marbach-Bottwartal e.V. 
Leitung: Frederic Rabold

Salutböller der Kanonen am Aussichtspunkt oberhalb der Panoramastraße und im Biwak am Neckar sowie einer Infanterieeinheit auf der Burgplatzmauer.

Burgplatz:
13.30 Uhr
Gaukler 
Akrobatik Turnverein Marbach am Neckar 1861 e. V.
14.00 Uhr
Chirurgus und Jongliergruppe 
KAJOM Jongliergruppe der Katholischen Kirche Marbach
14.30 Uhr
Tanzen wie im 18. Jahrhundert
Kooperationsprojekt Turnverein Marbach am Neckar 1861 e. V. und Musikschule Marbach-Bottwartal 





Einfache Tänze zum Mitmachen, begleitet vom Blockflötenensemble
Leitung Bärbel Häge-Nüssle
15.00 Uhr
Marktplatz-Szene


Ballett Atelier Boos, Marbach

15.20 Uhr
Gaukler 
Akrobatik Turnverein Marbach am Neckar 1861 e. V.
15.40 Uhr
Kinderspiele aus Schillers Zeit
Schüler der Marbacher Grundschule 
16.00 Uhr
Das Parfum der Bonafini – Eine Performance
Venezianer Ludwigsburg Herzog Carl Eugen 1767 e.V.
16.30 Uhr
Chirurgus und Jongliergruppe 
KAJOM Jongliergruppe der Katholischen Kirche Marbach
17.00 Uhr
Tanzen wie im 18. Jahrhundert
Kooperationsprojekt Turnverein Marbach am Neckar 1861 e. V.
und Musikschule Marbach-Bottwartal
Einfache Tänze zum Mitmachen, begleitet vom Blockflötenensemble Leitung Bärbel Häge-Nüssle

Gesamte Altstadt:
13.00 bis 
Militär in Bewegung
18.00 Uhr 
Zu jeder vollen Stunde findet ein Wechsel zwischen den drei 



Kassenpositionen Kasse 1 - Niklastorstraße, Kasse 2 – Torturm, Kasse 3 

Ludwigsburger Straße statt. Der Positionswechsel geht über die 



Holdergassen, Ludwigsburger Straße, Strohgasse.
13.30 bis 
Im Gespräch
14:30 Uhr 
Mitglieder der Interessengemeinschaft "Historische Darstellungen des 
18. Jahrhunderts“ präsentieren sich

Brunnen Strohgasse/Ludwigsburger Straße

Bühne vor dem Physikat, Auf den Felsen 1 (Heinlinscher Hof)
14.00 Uhr 
Handwerkerlieder gesungen von Marbacher Bürgerinnen und Bürgern Wehrgang Untere Holdergasse 38
14.30 bis 
Kinderlieder 
15.00 Uhr
Kinder des Martin-Luther-Kindergartens ziehen singend durch die 
Straßen 
15.00 bis 
In Bewegung 
16:00 Uhr 
Mitglieder der Interessengemeinschaft "Historische Darstellungen des 
18. Jahrhunderts“ exerzieren

Wilder-Mann-Brunnen, Niklastorstraße: Exerzieren ohne Böllern

Wehrgang, Untere Holdergasse: Wachdienst mit Böllern

16.00 Uhr 
Handwerkerlieder gesungen von Marbacher Bürgerinnen und Bürgern Wehrgang Untere Holdergasse 38
regelmäßig
Schule im 18. Jahrhundert 


u. a. Lateinstunden, Chemie- und Technikunterricht

Pavillon vor Gebäude Untere Holdergasse 6
Die Schulöffnungszeiten werden auf einer Tafel bekannt gegeben.
Friedrich-Schiller-Gymnasium Marbach

14.00 Uhr
Repräsentanten des Traditionsverein Dresdner Barock e.V. zeigen

16.30 Uhr
historische Tänze

Vor dem Rathaus, Marktstraße 23

18.00 bis
Szenenparcours 
20.00 Uhr 
Ein Spaziergang vorbei an 12 Stationen mit Marbacher Geschichten 

und Musik aus dem 18. Jahrhundert.


Spielort: Burgplatz


Historische Tänze 



Spielort: Strohgasse 23

Tableau Vivant – Musik des 18. Jahrhunderts




Spielort: Brunnen am Neckartor, Ecke Strohgasse/Ludwigsburger Straße 
Bindet’s Vieh an, der Herzog kommt!




Spielort: Physikat, Auf den Felsen 1 

Das Würfelspiel 


Spielort: Armer Poet, Mittlere Holdergasse 37

Der kleine Schiller




Spielort: Mittlere Holdergasse 21

Musik des 18. Jahrhunderts 


Spielort: Salzscheuer, Mittlere Holdergasse 11

Wen nur die Lüge rettet …






Spielort: Gegenüber Wilder Mann Brunnen, Niklastorstraße 21
Doktor Faustus und der Aberglaube




Spielort: Stadtmauerreste Ecke Torgasse/Niklastorstraße

Waschweiber
 


Spielort: Garten beim Tobias-Mayer-Haus, Torgasse 15

Auf Metzgers Schneide – die vielen Leben des Herrn Kodweiss 


Spielort: Rosengasse 12, aus den Fenstern

Musik des 18. Jahrhunderts 


Spielort: Stadtkirche, Niklastorstraße



Der Deserteur


20.00 Uhr 
Umzug aller Beteiligten zum Neckar 

über den Mühlweg (beschwerlich) oder über die Bottwartalstraße (barrierefrei)
20.30 Uhr
Der Marbacher Herzogsbesuch – Finale am Neckar 

Mit Beteiligung der Schauspielerinnen und Schauspieler des Szenenparcours, Musikvereinen und Flößergruppen sowie den              Mitgliedern der Interessengemeinschaft "Historische Darstellungen des 18. Jahrhunderts“
Biwak am Neckar:
Am Neckar biwakieren in 130 Zelten uniformierte Soldaten, Jäger und Offiziere, historische Handwerker und Händler, Trommler, Pfeifenspieler und Hornbläser sowie  Adelige, Marketenderinnen, Dienstmägde, Diener und Kinder.
14.00 bis
In einem abgesperrten Bereich des Lagers werden Musketen präsentiert
17.00 Uhr
und vorgeführt. 
18.00 Uhr
6 Kanonen feuern 1 Salve zu Beginn des Szenenparcours

20.00 Uhr
6 Kanonen feuern 1  Salve zum Ende des Szenenparcours
Sonntag 03.05.09

11.00 Uhr
Eröffnung am Torturm

Herbert Pötzsch, Bürgermeister der Stadt Marbach am Neckar 
Trompetenensemble der Musikschule Marbach-Bottwartal e.V. 
Leitung: Frederic Rabold
Salutböller der Kanonen am Aussichtspunkt oberhalb der Panoramastraße und im Biwak am Neckar sowie einer Infanterieeinheit auf der Burgplatzmauer
Burgplatz:
11.30 Uhr
Gaukler 
Akrobatik Turnverein Marbach am Neckar 1861 e. V.
12.00 Uhr
Chirurgus und Jongliergruppe 
KAJOM Jongliergruppe der Katholischen Kirche Marbach
12.30 Uhr
Tanzen wie im 18. Jahrhundert
Kooperationsprojekt Turnverein Marbach am Neckar 1861 e. V. und Musikschule Marbach-Bottwartal 
Einfache Tänze zum Mitmachen, begleitet vom Blockflötenensemble
Leitung Bärbel Häge-Nüssle
13.00 Uhr
Gaukler 
Akrobatik Turnverein Marbach am Neckar 1861 e. V.
13.30 Uhr
Kinderspiele aus Schillers Zeit
Schüler der Marbacher Grundschule 
14.00 Uhr
Marktplatz-Szene



Ballett Atelier Boos, Marbach

14.30 Uhr
Chirurgus und Jongliergruppe 
KAJOM Jongliergruppe der Katholischen Kirche Marbach
15.00 Uhr
Das Parfum der Bonafini – Eine Performance
Venezianer Ludwigsburg Herzog Carl Eugen 1767 e.V.
15.30 Uhr
Tanzen wie im 18. Jahrhundert
Kooperationsprojekt Turnverein Marbach am Neckar 1861 e. V. und Musikschule Marbach-Bottwartal 
Einfache Tänze zum Mitmachen, begleitet vom Blockflötenensemble, Leitung Bärbel Häge-Nüssle
Gesamte Altstadt: 

11.00 bis 
Militär in Bewegung
16.00 Uhr 
Zu jeder vollen Stunde findet ein Wechsel zwischen den drei 



Kassenpositionen Kasse 1 - Niklastorstraße, Kasse 2 – Torturm, Kasse 3 

Ludwigsburger Straße statt. Der Positionswechsel geht über die 



Holdergassen, Ludwigsburger Straße, Strohgasse
11.30 bis 
Im Gespräch
12:30 Uhr 
Mitglieder der Interessengemeinschaft "Historische Darstellungen des 
18. Jahrhunderts“ präsentieren sich

Brunnen Strohgasse/Ludwigsburger Straße

Bühne vor dem Physikat, Auf den Felsen 1 (Heinlinscher Hof)

12.00 Uhr 
Handwerkerlieder gesungen von Marbacher Bürgerinnen und Bürgern Wehrgang untere Holdergasse 38
12.30 bis 
Kinderlieder 
13.30 Uhr
Kinder des Martin-Luther-Kindergartens ziehen singend durch die 
Straßen 
13.00 bis 
In Bewegung 
14.00 Uhr 
Mitglieder der Interessengemeinschaft "Historische Darstellungen des 
18. Jahrhunderts“ exerzieren
Wilder-Mann-Brunnen, Niklastorstraße: Exerzieren ohne Böllern
Wehrgang, Untere Holdergasse: Wachdienst mit Böllern

13.45 Uhr
Historisch-liturgische Einführung in den Gottesdienst mit zeitgenössischen geistlichen Gesängen des Kirchenchors
14.00 bis
Gottesdienst im Stil des 18. Jahrhunderts 
15.00 Uhr
mit historisch authentischer Predigt und aktuellem Bezug
Stadtkirche, Niklastorstraße 
14.30 bis 
Im Gespräch
15.30 Uhr 
Mitglieder der Interessengemeinschaft "Historische Darstellungen des 
18. Jahrhunderts“ präsentieren sich

Brunnen Strohgasse/Ludwigsburger Straße

Bühne vor dem Physikat, Auf den Felsen 1 (Heinlinscher Hof)
15.00 Uhr 
Handwerkerlieder gesungen von Marbacher Bürgerinnen und Bürgern Wehrgang Untere Holdergasse 38
regelmäßig
Schule im 18. Jahrhundert 


u. a. Lateinstunden, Chemie- und Technikunterricht

Pavillon vor Gebäude Untere Holdergasse 6
Die Schulöffnungszeiten werden auf einer Tafel bekannt gegeben.
Friedrich-Schiller-Gymnasium Marbach

13.00 Uhr
Repräsentanten des Traditionsverein Dresdner Barock e.V. zeigen

15.30 Uhr
historische Tänze

Vor dem Rathaus, Marktstraße 23

16.00 bis
Szenenparcours
18.00 Uhr 
Ein Spaziergang vorbei an 12 Stationen mit Marbacher Geschichten 

und Musik aus dem 18. Jahrhundert.



Spielort: Burgplatz


Historische Tänze 




Spielort: Strohgasse 23

Tableau Vivant – Musik des 18. Jahrhunderts





Spielort: Brunnen am Neckartor, Ecke Strohgasse/Ludwigsburger Straße 
Bindet’s Vieh an, der Herzog kommt!





Spielort: Physikat, Auf den Felsen 1 

Das Würfelspiel 



Spielort: Armer Poet, Mittlere Holdergasse 37

Der kleine Schiller





Spielort: Mittlere Holdergasse 21

Musik des 18. Jahrhunderts 



Spielort: Salzscheuer, Mittlere Holdergasse 11

Wen nur die Lüge rettet …







Spielort: Gegenüber Wilder Mann Brunnen, Niklastorstraße 21
Doktor Faustus und der Aberglaube





Spielort: Stadtmauerreste Ecke Torgasse/Niklastorstraße

Waschweiber
 



Spielort: Garten beim Tobias-Mayer-Haus, Torgasse 15

Auf Metzgers Schneide – die vielen Leben des Herrn Kodweiss 



Spielort: Rosengasse 12, aus den Fenstern

Musik des 18. Jahrhunderts 



Spielort: Stadtkirche, Niklastorstraße



Der Deserteur
18.00 Uhr 
Umzug aller Beteiligten zum Neckar 

über den Mühlweg (beschwerlich) oder über die Bottwartalstraße (barrierefrei)



18.30 Uhr
Der Marbacher Herzogsbesuch – Finale am Neckar 

Mit Beteiligung der Schauspielerinnen und Schauspieler des Szenenparcours, Musikvereinen und Flößergruppen sowie den              noch anwesenden Mitgliedern der Interessengemeinschaft "Historische Darstellungen des 18. Jahrhunderts“
Biwak am Neckar:
Am Neckar biwakieren in 130 Zelten uniformierte Soldaten, Jäger und Offiziere, historische Handwerker und Händler, Trommler, Pfeifenspieler und Hornbläser sowie  Adelige, Marketenderinnen, Dienstmägde, Diener und Kinder.
12.00 bis
In einem abgesperrten Bereich des Lagers werden Musketen präsentiert
15.00 Uhr
und vorgeführt. 

16.00 Uhr
6 Kanonen feuern 1 Salve zu Beginn des Szenenparcours

18.00 Uhr
6 Kanonen feuern 1 Salve zum Ende des Szenenparcours

Sonntag, 3. Mai,  10 bis 18 Uhr

Alexandertag in und um die spätgotische Alexanderkirche 
10.00 Uhr 
Gottesdienst „Schwäbische Kirch“



mit Pfarrer Rudolf Paul in schwäbischer Mundart

11.45 Uhr
Orgelführung

12.15 Uhr
Kirchenführung mit Jochen Kröner (Kirchenschiff)

12.45 Uhr
„Die alte Kirchenglocke“, Märchen von Hans Christian Andersen

mit Dagmar Kohler (Chor)

13.15 Uhr
Geistliche Verschnaufpause mit Pfarrer Klaus Dieterle (Sakristei)

13.30 Uhr
Kirchenführung, Schwerpunktthema Architektur, mit Markus Pantle (Kirchenschiff)

Schmunzelgeschichten aus schwäbischen Pfarrhäusern mit Pfarrer Rudolf Paul

14.00 Uhr
Läuten der Schillerglocke „Concordia“

14.05 Uhr
Rezitation „Das Lied von der Glocke“ mit Elke R. Evert als Schillers Mutter und Sabine Reiner an der Harfe (Kirchenschiff)

15.00 Uhr
Geistliche Verschnaufpause mit Pfarrer Klaus Dieterle (Sakristei)

15.15 Uhr
Kirchenführung zum Christophorus-Fresko mit Ernst Schönauer (Kirchenschiff)
15.30 Uhr
„Die alte Kirchenglocke“, Märchen von Hans Christian Andersen

mit Dagmar Kohler (Chor)

16.00 Uhr
Kirchenführung zur Kanzel mit Otto Arnold (Kirchenschiff)

16.15 Uhr
Orgelführung mit Hermann Lauer

17.00 Uhr
Harfenkonzert zu Ehren Schillers Mutter mit 14 Harfen der Harfenklasse von Doris Brost-Dewanger, „O hätt ich doch im Thal Vergissmeinnicht gefunden…“ 1757, Musikschule Marbach-Bottwartal e. V.
Angebot für Kinder

11.45 Uhr
Biblische Geschichten mit Hila Kern (Sakristei)

12.15 Uhr
Basteln und Malen mit Carmen Kröner (Torhaus)

13.15 Uhr
Katzengeschichten mit Andrea Wehr (Chor)

13.45 Uhr
Biblische Geschichten mit Hila Kern (Sakristei)

15.00 Uhr
Katzengeschichten mit Andrea Wehr (Chor)

15.30 Uhr
Biblische Geschichten mit Hila Kern (Sakristei)

16.30 Uhr
Biblische Geschichten mit Hila Kern (Sakristei)

Für das leibliche Wohl wird Essen und Trinken wie anno dazumal geboten:

Eine gute Suppe von der Kräuterfrau

Waffeln, auf einem historischen Ofen gebacken

Blechkuchen

Schmalzbrot und Luggeleskäsbrot

Butterlaiblen und Flachszöpflein aus „Vorschriften von allerley Koch- und Backwerk“ für junge Frauenzimmer von 1790

Wein und Most, Saft und Wasser, Kaffee
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